
Auflage: 31.000

Computerkurs für absolute Anfänger!

man Dateien in Ordnern abspeichert. 
Kursort ist das Gymnasium in der Anton
Krieger Gasse 25, 1230 Wien. Wir gehen
davon aus, dass unsere Kursteilnehmer
noch nie vor dem Computer gesessen
sind. Der Kurs kostet 150 Euro.

Tel. 0699 19 23 59 75

Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs- und
Trainingsmöglichkeiten mit dem
Computer! An diesen fünf Terminen
lernen Sie, wie man im Internet surft
und E-Mails verschickt, wie man
Bilder und Texte aus dem Internet her-
unterlädt und weiter bearbeitet und wie

Im März startet der nächste Computerkurs für absolute Anfänger. Lernen
Sie die Computewelt endlich kennen! Termine: 13.3., 20.3., 27.3., 10.4. und
17.4. Eröffnen Sie sich oder anderen unglaublich viele neue Möglichkeiten!

Wachsendes Gefühl der Unsicherheit. Im Bereich von Mauer zwischen Maurer
Hauptplatz und Maurer Wald hört man immer häufiger Alarmanlagen oder es
wird auch von Einbrüchen und Einbruchsversuchen berichtet. Lesen Sie dazu
die Checkliste von proNachbar im Speising-Teil auf Seite 3 und bedenken Sie,
dass vor allem die Nachbarn aufeinander aufpassen sollen. www.pronachbar.at

Tablet statt Computer
So einfach war es auch noch nie,
mit Internet und E-Mail Bekannt -
schaft zu machen: Besuchen Sie
unseren Kurs, zahlen Sie für fünf
Einheiten à 100 Minuten 150 Euro
und sehen Sie, wie einfach man mit
einem Tablet arbeiten kann! 
Am ersten Kurstag stellen wir
Ihnen unterschiedliche Tablets vor,
die Sie gleich ausprobieren können.
In Verbindung mit einem Tablet
ein ideales Geschenk! Am Ende
des Kurses können Sie nicht nur im
Internet surfen und E-Mails ver-
schicken, son  dern auch viele prakti-
sche Funktionen mit den sogenann-
ten Apps nützen. 
Die Kurse finden am RGORG 23,

A n t o n
K r i e g e r
Gasse 25
statt. 
Termin  Mi. jeweils von 18-19.40
Uhr. Start Mi. 18. März. Weitere
Termine dieses Kurses: 25.3., 8.4.,
15.4. und 22.4. 2015.
Termin Fr. Start Fr. 13. März..
Weitere Termine dieses Kurses:
20.3., 27.3., 10.4. und 17.4.
Anmeldung oder weitere Infos:
Tel. 0699 19 23 59 75
E-Mail: n-netsch@gmx.at
Sollten Sie Kurstermine versäu-
men, können Sie diese kostenlos in
einem der Folgekurse nachholen!

Foto: m
edion.at

Wieder einmal kämpfen Schüler dafür, dass alle auf die Sprachreise mitfahren können! Siehe Seite 3... 

Werden alle mitfahren können?

Letzte Chance den Maurer Ka -
lender zu bekommen! Im näch-
sten Jahr wird es ihn nicht mehr
geben...
Vielleicht wird ja der Kalender ein-
mal ein begehrtes Sammlerstück,
immerhin gab es ihn 19 Jahre
lang...
Der Kalender 2015 ist noch bis
Ende März in der Parkdrogerie
Schlesinger, Geßlg. 9a und bei
Papierwaren Jagsch, Geßlg. 1 für
10 Euro erhältlich. Zusendung per
Post für 15 Euro: n-netsch@gmx.at
Tel. 0699 19 23 59 75
Zusendung früherer Jahrgänge
auf Anfrage eventuell möglich!

Florian Netsch

In Kürze gen Zeiten Geld für die
Allgemeinheit investieren und so
ein bisschen Freude - nicht nur in
die Augen so mancher Kinder
zaubern.

Zum Glück gibt es immer wieder
Menschen, die irgendetwas initi-
ieren wollen, von dem sie glau-
ben, dass es anderen Freude
machen könnte. Auch diese
Zeitung ist wieder voll mit
Terminen und Angeboten, die Sie
in Ruhe studieren könnten und
vielleicht bereitet Ihnen das eine
oder andere auch wirklich
Freude.

Zögern Sie auch bitte nicht, wenn
Sie etwas organisieren wollen.
Wir schreiben gerne über Ihre
Pläne und Angebote und hoffen
darauf, wenn schon nicht der
Anbieter, so doch der Vermittler
von Aktivitäten zu sein, die ande-
ren Freude bereiten.

Auf Seite 8 finden Sie die
Förderer der Maurer Weihnachts -
beleuchtung, das sind die Namen
jener Firmen und Institutionen,
die ermöglicht haben, dass es
überhaupt eine Weihnachtsbe -
leuchtung gab.
Es ist kein Geheimnis, dass die
Wirtschaftslage schon einmal
besser war und in Zeiten wie die-
sen ist es daher entsprechend
schwierig, Firmen zu finden, die
etwas fördern, was nicht in ihrem
unmittelbaren Geschäftsbereich
liegt. 

Um so bemerkenswerter sind die-
se Firmen, die auch in schwieri-

Ein großer Augenblick: Ing. Heinz Böhm erhält von Sektions -
chef Kurt Nekula das Goldene Verdienstzeichen der Repu blik
Österreich für seine zahlreichen Bücher und Publika tionen
über die Geschichte von Mauer. Lesen Sie auf Seite 4 den
Artikel von Frau Mag. Ayad und im Web auf mauer.at

Unser Fragebogen wurde diesmal ausgefüllt von Michaela
und Hannes Koletnik, die im letzten Jahr das überaus erfolg-
reiche Lokal EinRaum in der Geßlgasse 6 eröffnet haben.  23,
Geßlg. 6, E-Mail: info@einraum.co.at, Tel. 0676 31 22 947.
Siehe Seite 11 und auch das Inserat auf Seite 10!

Benötigen Sie kleine Reparaturen in Haus,
Wohnung oder Garten? Wir helfen gerne!
Tel. 0676 529 45 84

Schülerinnen und Schüler der 6c der Antonkrieger gasse
bieten Babysitter-Dienste an, damit im nächsten Schuljahr
alle auf die Sprachreise nach England mitfahren können.
Falls Sie kein Baby haben, aber genug Geld, könnten Sie
auch mit einer Spende helfen...  Lesen Sie bitte auf Seite 3.
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Wir restaurieren Ihre Antiquitäten...
Fa. Pfaffenbichler Tel. 0676 52 94 584

Wir vergolden auch Grabinschriften!

Nachwuchsförderung in der
Tierärztlichen Ordina tions -
 gemeinschaft Mauer
Uns ist Bildung wichtig - nicht
nur Ausbildung; eine gute
Bildung ist die Voraussetzung
aktuelle und zukünftige Pro bleme
mit Augenmaß zu lösen. Bildung
setzt ein gutes und aufgeschlosse-
nes Schulsystem voraus, welches
die Interessen der jungen Leute in
die verschiedensten Richtungen
lenkt und motiviert. Und dabei
kritisch, humanistisch denkende
Schülerinnen und Schüler zum
Ziel haben sollte.
Ausbildung ist die andere Form
einer Schulphilosophie. Die
Lernziele sind zum größten Teil
auf einen bestimmten Fach -
bereich konzentriert, in dem die
Absolventinnen und Absolven ten
Spitzenleistungen  für die Ge -
sellschaft erzielen sollten.
Sehr viele Diagnosen bei Tieren
setzen voraus, dass man als
Tierärztin oder Tierarzt erkennt,
wo eventuelle Fehler in der
Tierhaltung liegen könnten.
Das Meerschweinchen, bei dem
am höchsten Teil des Rückens ein
paar Haare abgeschabt sind, hat
keinen Pilzbefall, sondern der
Eingang zu seinem Hütterl ist zu
niedrig.

Die Verletzung am Hals des
Hundes, bei der der Besitzer eine
Beißerei mit anderen Hunden
vermutete, stammt vom eigenen
Zaun, bei dem eine Litze vorge-
standen ist.
Und so ließen sich viele Beispiele
nennen, die umfassendes Denken
voraussetzen.
So ist es uns in der Tierärztlichen
Ordinationsgemeinschaft ein
ganz besonderes Anliegen, inter-
essierten Schülerinnen und
Schülern die Möglichkeit zu
geben, ein paar Tage im Rahmen
ihrer jeweiligen Schulaus bildung
bei uns in der Ordination zu ver-
bringen.
Und - es profitieren alle Betei -
ligten, nicht nur die Schü lerinnen
und Schüler  - sondern auch uns
Alte erfreut es, mit interessierten
Jugendlichen zu tun zu
haben.

MAUER ZEITUNG
Februar 2015
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Effektiv, schnell und dauer-
haft!
Sprießen auch bei Ihnen
Härchen, wo sie nicht hinge-
hören?
Wo immer Sie Haare als
unschön empfinden - im
Gesicht, an den Beinen oder
am Körper - mit TriosTM entfer-
nen wir dauerhaft, schonend
und zuverlässig Ihren lästigen
Haarwuchs.
Die Behandlung ist so gut wie
schmerzfrei. Zu spüren ist ein
leichtes Zwicken beim
Lichtimpuls. Ein kühlendes
Gel, welches auf die zu
behandelnde Stelle aufgetra-
gen wird, minimiert diesen
Effekt. In der Regel sind 4-8
Sitzungen nötig!

Cosmetic-Institut 
Eva Brode

im GESUNDHEITSZENTRUM
MAUER

Gesslgasse 19/2/7
1230 Wien

Tel. 01 715 65 65
www.cosmetic-brode.at

AKTION!
Epilation: Beine bis zum
Knie - pro Behandlung

250 Euro + Achselhaare
gratis dazu!

GÜLTIG BIS ENDE MAI 2015

15 Jahre Coiffeur Bea!
Im Jahr 2000 übernahm Frau
Beatrix Langgutt das Friseur ge -
schäft in der Speisinger Straße 197
und baute es schon nach wenigen
Jahren in den modernen Salon um,
mit dem sie so erfolgreich ge worden
ist.
Auf der Website mauer.at sehen Sie
einige Fotos, die den Umbau skiz-
zieren, aber auch das heutige
Geschäft zeigen.
Feiern Sie das 15jährige Bestehen
mit und kommen Sie mit dem
Inserat von Seite 5 ins Geschäft:
einem Gutschein über 5 Euro!

Beatrix Langgutt mit ihrem Team
erfolgreich in Mauer, 
Speisinger Straße 197,
Tel. 887 37 55
www.coiffeur-bea.at

Ein Praktikant
lernt den tier-

ärztlichen
Betrieb 
kennen!

Kunstschlosser in Mauer!

Permanente Haarentfernung

Fettdepot-Entfernung
mittels Kälte
AKTION!

Unterbauchbehandlung
pro Sitzung
150 Euro

Kennen Sie schon die Firma
K.S.K. Kunst schlos serei Kelari -
dis e. U. in der Sil ves  ter-Früchtl -
gasse 18, 1230 Wien?

Metall begeistert und fasziniert Paul
Kelaridis  in all seinen Variationen. 
Besondere Freude hat er bei der
Umsetzung neuer Ideen und
Wünsche seiner Kun den. Es entste-
hen durch Erfahrung mit den
Werkstoffen, handwerklichem Kön -
 nen, Prä zision und Kreativität groß-
artige Dinge.

Die Bearbeitung von Metall hat in
der Familie Kelaridis Tradition.

Bereits der Urgroßvater (Johann
Lurf) war Schmiedemeister und
führ te einen Betrieb in Kirchberg
am Wechsel. 

Nach erfolgreicher Able gung der
Meister prüfung machte sich Paul
Kelaridis Anfang 2014 mit dem
Unternehmen Kunstschlosserei Ke -
laridis selbstständig.

Bei uns wird jedes Projekt exakt
geplant, im eigenen Betrieb gefer-
tigt und von qualifizierten Fachar -
beitern montiert: Geländer, Trep -
pen, Bal kone und Terrassen, Zäune,
Türen und Portale, Überdachungen,
Schlösser und Schlüsseldienst,
Designobjekte.
Tel. 0650/2701711
info@schlosserei-ksk.at
schlosserei-ksk.at
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Eine Überdachung bringt warmes Wasser, längere Badesaisonen, 
weniger Schmutz, weniger Reinigungsaufwand, Schutz für Kinder 
und Haustiere, Schwimmen auch bei schlechtem Wetter. 

POOL & WELLNESS REUSCHEL  
Laaber Straße 49  2384 Breitenfurt  Tel. 02239/27 35  Fax 02239/27 53

Mail: o�ce@pwr-reuschel.at  Web: www.pwr-reuschel.at

Verlängern Sie die Badesaison!

Kompromissloses 
Bekenntnis zu Qualität 
und Design bis in die 
kleinsten Details:

Pool-Überdachungen 
der Firma AURA werden 
unter der Verwendung 
hochwertiger Kompo-
nenten in Hand-
arbeit in Österreich 
produziert und erfüllen 
die entsprechenden 
Ö-Normen.

Aura-Poolüberdachungen sind jeweils maßangefertigt für die Bedürfnisse des Kunden. 
Ihre Überdachung kommt �x und fertig vormontiert und endgeprüft aus dem Werk.
Damit ist größtmögliche Qualität gewährleistet.    

Wir beraten Sie gerne, welche Abdeckmöglichkeit für Ihr Schwimmbad die 
optimalste Variante ist!

3
Niemand soll zu Hause bleiben!
Das wird nicht einfach! Es fehlen
5000 Euro, damit alle Schü -
lerinnen und Schüler der 6c der
Antonkriegergasse auf Sprach -
reise nach England mitfahren
können. Nun soll durch Baby -
sitten und einen Spenden aufruf
das nötige Geld gesammelt wer-
den. 
Zum Ansporn haben Bezirks -
vorsteher Gerald Bischof (SPÖ)
400 Euro und Bezirksrat Ernst
Paleta (ÖVP) 300 Euro rasch und
unbürokratisch gespendet. So feh-
len nur noch 4300 Euro. 
Da die Schülerinnen und Schüler
den Informatikzweig besuchen,
haben sie blitzschnell eine Web -
site erstellt, die unter 

www.babysitter23.tk

erreichbar ist. Natürlich wird die-
se Riesensumme nicht allein
durch Babysitten zu erwirtschaf-
ten sein.
Falls Sie spenden wollen, zahlen
Sie bitte auf das Konto Verein z.
Förd. d. Komm. in Mauer ein:
RLB NOE-WIEN AG, 

AT82 3200 0000 1012 1721
Auf Wunsch schicken wir Ihnen
gerne einen Zahlschein zu (rufen
Sie einfach 0699 19 23 59 75).
Als Verwendungszweck schrei-
ben Sie bitte „Sprachreise“.
Aus Gründen der Transparenz
müssen alle Spender mit
gespendetem Betrag in der
nächsten Zeitung veröffentlicht
werden, es sind also keine anony-
men Spenden möglich. Für so
eine Spende muss man sich aber
auch nicht genieren...

Bei diesen Babysitterinnen (siehe
das Bild links unten) und Babysittern
sind Ihre Kinder in besten Händen!
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zeitigen Sitzungssaal -  einem
guten Beispiel   österreichischen
Empirestils - fand die Über -
reichung der Urkunden und
Insignien  an fünf  damit ausge-
zeichnete Staatsbürger  statt. Die
eingeladenen Wegbegleiter, Fa -
milienangehörigen  und Freunde
wurden informiert über die her-
ausragenden Leistungen  auf den
verschiedensten Gebieten der
Geehrten:  Deren Pionierleistung
in der Jugend- und Erwachsenen -
bildung, wir hörten von  Mu -
sikschulgründungen,  vorzügli -
cher jahrelanger Kapellmeister -
tätigkeit, Verankerung  des Re -
cyclinggedankens in der Be -
völkerung... sowie  von dem her-
ausragenden Beitrag  unseres
Herrn Ing. Böhm im Kampf
gegen das Vergessen  mit  seiner
Aufbereitung so vieler Jahrzehnte
Maurer Geschichte. Herr Sek -
tionschef Kurt Nekula, M.A.,
bedankte sich im Namen der
Republik für das Engagement  zur
Förderung  des Ansehens Öster -
reichs und bat  zu einem anschlie-
ßenden Buffet  in den  Blauen
Salon.

Gemeinderätin Frau Ilse Graf,
Mitglieder der Heimatrunde, des
Weinbauvereins, des Maurer
Gartenbauvereins und viele ande-
re mehr  freuten sich, Herrn Ing.
Böhm zu diesem GOLDENEN
Verdienstzeichen gratulieren zu
können.  Im Sport geht es um
Hun dertstel von Sekunden, hier
geht es um viele Jahre mühevoller
Arbeit ... und Mauer darf  und soll
über diesen Erfolg jubeln: 

GOLD   GOLD   GOLD  für
einen MAURER !

Reparatur aller Marken!

Norbert Kornberger
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159
1230 Wien

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

Es ist das Wochenende  des
Hahnenkammrennens in Kitz -
bühel  und ich will mich auf die
nächste Ausgabe unserer Mauer
Zeitung  einstellen. Promis und
Fans  stellen sich auf das
Highlight  des Skiweltcups  ein, ..
man hätte halt gerne eine goldene
Medaille!   "So schön gejubelt
und gefeiert wird halt nur in
Kitzbühel" lese ich im Internet...
Nun, diesmal gab’s kein GOLD,
das Wetter ist schlecht, die
Abfahrt zu kurz... so wende ich
mich gerne an unser kleines
Mauer...  wo es GOLD  ganz
anderer Art gab: Herrn  Ing.
Heinz Böhm, dem Autor unserer
zahlreichen Bücher, Sonderhefte
und Illustrationen zur  Geschichte
von  Mauer,   war  am 16. Dezem -
ber des vergangenen  Jahres     das  

GOLDENE VERDIENSTZEI-
CHEN DER REPUBLIK

ÖSTERREICH
im  Bundesministerium für Bil -
dung und Frauen  verliehen  wor-
den.
Das Palais Starhemberg  am
Minoritenplatz  bildet neben dem
Leopoldinischen Trakt der Hof -
burg das einzige Beispiel  frühba-
rocker  Palastarchitektur in Wien.
Von dort aus leitete Rüdiger Graf
Starhemberg 1683  die Vertei -
digung Wiens gegen die heran-
stürmenden  Türken  und 1814
muss te die Familie, durch die
Napoleonischen Kriege stark ver-
schuldet, das Palais gemeinsam
mit  den Gütern Erlaa und Atz -
gersdorf  durch Verlosung abge-
ben. 
In eben diesem geschichtsträchti-
gen Haus, in der Beletage, im der-

B E R I C H T

von Christl AYAD

GOLD   GOLD   GOLD

Maurer Heimat

4
MAUER ZEITUNG
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Salon C. David Friseur und Fußpflege
Geßlgasse 19, 1230 Wien, Tel. 889 16 41
Di - Fr 8.00-17.30 Sa 7.30 - 12.00 Uhr

Wir freuen uns, Ihnen unsere neuen
Mitarbeiterinnen Sandra (Friseurin) und Yvonne
(Fußpflegerin) vorzustellen!

Vereinbaren Sie gleich einen Termin, denn zum
Osterfest schenken wir Ihnen 10% auf jede
Dauerwelle!                       Gültig von 20.3. bis 4.4. 2015

Sandra

Yvonne

10% auf jede
Dauerwelle!
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Hier können Sie Ihre Termine ankün-
digen (siehe Impressum):
Flohmarkt am Maurer Hauptplatz:
7.3., 4.4., 2.5., 13.6., 5.9., 3.10.
Organisation: Jutta Gaßner, Tel.
01/8891808, 0676/7119711.
Großer Flohmarkt in der Evang.
Johanneskirche: 23., Dr. Andreas
Zailergasse 10. Fr. 24.4.: 12-19 h, Sa
25.4.: 10-17 h
Maurer Heimatrunde in der VHS
Mauer, Speisinger Straße 256, 
10. März, 19.15 Uhr, Marterln und
Gedenkstätten. Lichtbildvortrag von

Termine
Gerda und Karl Buberl. Bitte Freikarten
rechtzeitig dort abholen!

Heimatrunde Hubertus. Do. 12. März
2015. Maurer Wald einst und heute.
Lichtbildervortrag von Dipl. Ing.
Wolfgang Mastny. Lichtbilder und
Erzählungen aus einem uns nächstlie-
genden Wandergebieten. 19.00 Uhr
Vereinsheim des Siedler vereins
Friedensstadt. 13, Jenbachg. 1. 

Freiluftplanetarium Sterngarten
Georgenberg: (Bei Schlechtwetter in
der Wotruba-Kirche.) Info: www.astro-
nomisches-bureo-wien.or.at

24-Stunden-Pflege ist LEISTBAR
24-Stunden-Pflege ist eine echte Alternative zu einem Aufenthalt in
einem Seniorenheim. Manche Menschen schätzen die neue Gesell -
schaft in einem Heim, andere wollen lieber in der gewohnten
Umgebung zu Hause bleiben und lassen sich dort von einem
Menschen betreuen, der rasch zu einer wichtigen Bezugsperson
wird. Diese Betreuung ist tatsächlich leistbar: Tel. 0699 19 23 59 75

Nicht nur für den Pflege be -
dürftigen, auch für die An -
gehörigen wird eine schwierige
Situation plötzlich wieder ein-
fach, wenn es einen Menschen
gibt, der rund um die Uhr zustän-
dig ist. Ein lieber Mensch ist
bestens betreut und wird nach
anfänglichen Bedenken rasch
überzeugt sein, dass sein Leben
bereichert wurde. Fo

to
: h

uf
fin
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st

GOLFCLUB LAAB IM WALDE 
Oster-Kindercamp: 31.03. – 03.04.2015 
Für Kinder ab 7 J., Di – Fr 9-15 Uhr

Hoffeldstraße (B13 zwischen Wienerwaldsee und
Breitenfurt Tel. 02239 4392 office@golflaab.at

Nach der Krise ist vor der Krise? 
Das Weltfinanzsystem ethisch betrachtet.Vortrag von Dr. Markus
Schlagnitweit. Der Theologe und Sozialwissenschaftler ist Experte für
Ethik in der Finanzwirtschaft. Mittwoch, 18. März 2015 um 19:00 Uhr:
„Außer Spesen nichts gewesen – und vor allem nichts gelernt“
Der Vortrag mit anschließender Diskussion beleuchtet Hintergründe der
letzten und mit Sicherheit kommenden nächsten Krise und stellt
Ansätze einer Finanzmarkt-Reform dar. Kostenbeitrag: € 10,- 
Seminarzentrum Am Spiegeln, Johan Hörbiger G. 30, 1230 Wien.

Was gibt es Neues in Mauer?
Das Kindermodengeschäft Pfiff
hat Ende 2014 die Filiale in der
Maurer Lange Gasse geschlossen.
Die Filiale in Perchtolsdorf,
gemeinsam mit Nina’s Kinder -
schuhen http://www.ninaskinder-
schuhe.at/ bleibt aber weiterhin
bestehen. Wir danken Herrn
Kriener hiermit für die langjähri-
ge Zusammenabeit! Auch die
Finanzberatung in der Geßlgasse
10 hat leider geschlossen. Dieses
kleine Lokal könnte rasch einen
neuen Mieter finden.
Die Firma LAWI hat nun doch ein
Geschäftslokal im Neubau in der
Geßlgasse vorgesehen; wir konn-
ten nicht erfahren, welches Ge -
schäft dort geplant ist oder ob es
sich lediglich um eine Auflage
handelt, da die Geßl gasse eine
Geschäftsstraße ist, und ein

Schauraum der Firma LAWI ein-
gerichtet wird. So bleibt es jeden-
falls weiterhin spannend...
Das Teppichgeschäft wird dem-
nächst angeblich geschlossen. Es
wäre schön, wenn dieses zentral
gelegenene große Geschäftslokal
bald einen neuen Mieter finden
würde.
Zum Glück gibt es in der Region
zahlreiche neue Geschäfts -
gründungen, die Sie in dieser
Zeitung auf den Seiten 2, 9 und
10 sowie im Speisingteil auf Seite
3 nachlesen können.
Für alle Firmen, die bei uns ein
neues Geschäft eröffnen wollen,
gibt es den großen Vorteil, dass
sie mit dem Maurer und dem
Speisinger Geschäftsleuteverein
zwei starke Partner haben, die sie
nach Kräften unterstützen.

Gemütlicher Golfclub mit
Charme: 
- 18-Loch Kompaktplatz
- große Übungsanlagen
- gratis Schnuppern jeden 
So um 12 Uhr!

- Platzreifekurse /  
Einsteigerkurse

- Mitgliedschaften
- Kindercamps in den 
Ferien

Maurer_Zeitung_Feb_2015_Maurer_Zeitung_Feb_2012.qxd  17.02.2015  09:26  Seite 5



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123 
Tel. 8898680, 6.-25.3.,  tgl. 14.30-24.00 h

GRAUSENBURGER, Maurer Lange G. 101a,
Tel. 8881354, -5.3., 26.3.-23.4., tgl. 11.30-24.00 h  

HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 8887380, 16.3.-3.4., Mo -Sa ab 14.30 h, So
+ Fei ab 10.00 h

LENTZ, Maurer Lange G. 78, Tel. 8885262,
19.3.-2.4., Mo-Sa ab 11.30, So, Fei ab 10.00 h 

LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer 
Lange G. 83, Tel. 8885172,  

STADLMANN, Maurer Lange G. 30, Tel.
8892848, -15.3., Mo-Sa ab 11.30 h, So,  Fei ab
10.00 h

STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28 Tel.
8882229, 13.3.-5.4., Di-So 11.30-24 Uhr
(Mittagsmenü), Mo Ruhetag!

H E U R I G E N I N F O
WEINDORFER, Maurer Lange G. 37, 
Tel. 8887161, -15.3, 4,4,-10.5., Mo- Fr ab
11.30 h, Sa, So, Fei ab 10.00 

SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97, 
Tel. 8887967, Mi-Sa ab 16.00, So/Fei ab 11 h 

WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143, Tel.
8885560, -9.3., 18.3.-13.4., Mo-Fr ab 13.00
h, Sa, So, Feiertag ab11.30 h, Di Ruhetag!

ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9, Tel.
8891318, 2.-14.3., 7.-18.4., h, So Ruhetag!

RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429, 
Tel. 888 72 63, -8.3., 3.-19.4., tgl. 9.00-24.00
DISTL, Ketzergasse 457-459, 
Tel. 889 98 98, .-7.3.-19.4., nur an Sa ab
15.00 h, So, Fei ab 14.00 h

runde dem öffentlichen Maurer
Leben weiter erhalten. In diesem
Jahr ging auch die für die Grün -
dung des Maurer Geschäfts -
leutevereins so wichtige Christine
Kratochvil (Rauchfangkehrer
Früchtl) in Pension. Sie ist aber
weiterhin für den Maurer Spar -
verein zuständig und es wird auch
die von ihr initiierte Maibaum -
aufstellung am Haupt platz von
Bezirksrat Ernst Paleta weiter ge -
pflegt.
Auch Herfried Schlesinger war
als Pensionist bis zu seinem viel
zu frühen Tod 2013 für die
Buchhaltung des Vereins zustän-
dig. Eine Tätigkeit, die nun
Friedrich Ammaschell, Kassier
des Vereins, bestens erfüllt.
Das Powerduo Susanna Schön als

Ehepaar Jagsch kam aber immer
noch gerne; auch zu den ersten
Stammtischen nach der Pensio -
nierung und ist auch heute noch
regelmäßig bei den großen Mau -
rer Veran staltungen zu Gast.
Auch das Ehepaar Buberl ging
2008 endgültig in die wohlver-
diente Pension, blieb aber im
Vorstand der Maurer Heimat -

Kleinreparaturen und Gebrechensdienst

6

Wenn man die zweiten 10 Jahre
des Maurer Geschäftsleutevereins
Revue passieren lässt, fällt vor
allem auf, wie mühelos und pro-
fessionell der Generationen wech -
sel stattgefunden hat. 
Su sanna Schön, schon seit eini-
gen Jahren im Vorstand, löste den
langjährigen Obmann Manfred
Jagsch im April 2007 ab. Das

Geschichte des Geschäftsleutevereins II

Obfrau des Vereins seit April
2007 (seit 2001 im Vorstand) und
Helga Schmidtschläger als ihre
Stell vertreterin und Verantwort -
liche für Öffentlichkeitsarbeit,
sorgten für weitere Groß ver -
anstaltungen, die allen in bester
Erinnerung blieben. 
Seit 2004 gibt es die Lange Ein -

MAUER ZEITUNG
Februar 2015

Mit der ersten Maurer Genusstour gelang Helga Schmidtschläger im Sept. 2014 ein
großer Erfolg, zu dem Bezirksvorsteher Gerald Bischof mit Gattin herzlich gratulierte.

Frau Schön arbeitete eng mit der
Liesinger Bezirksvorstehung zusam-
men: hier im Bild mit Bezirksvor -
steher Manfred Wurm bei der
Langen Nacht des Einkaufs im Juni
2007.

Holen Sie sich den Heurigenkalender 
für 2015 bei Ihrem Heurigen in Mauer!

Ein Zeichen für die
Kontinuität: Andrea
Scheidl war noch als
Günter Scheidl erster
Obmann des Vereins
und 2007 immer noch
im Vorstand. Helga
Schmidtschläger (links)
und Susanna Schön
waren 2007 schon im
Vorstand und Peter
Reinbachers Frau Uli
ist derzeit im Vorstand.
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

u Buchhaltung
u Lohnverrechnung
u Jahresabschluss
u Firmengründung

1230,  Leo Mathauser-Gasse 71/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:

Ihr Notar am Maurer Hauptplatz, Dr. Thomas Tschernutter, gibt Antwort:
VIS À VIS VON 8 AUF 7
IHR NOTAR AM MAURER HAUPTPLATZ ZIEHT UM - UND
BLEIBT AM MAURER HAUPTPLATZ.
Ein oftmals geäußertes Anliegen unserer Klienten war ein barrierefreier
Zugang in die Kanzleiräumlichkeiten am Maurer Hauptplatz. Leider
war es bautechnisch nicht möglich einen Lift am Maurer Hauptplatz 8
zu installieren.
Aus diesem Grund fiel der Entschluss - mit einem lachenden und einem
weinenden Auge - die Notariatskanzlei vis à vis in das Haus am Maurer
Hauptplatz 7 (über Zielpunkt) zu verlegen.

AB SOFORT
FREUEN WIR UNS DAHER, FÜR SIE AM NEUEN KANZLEISTANDORT AM

MAURER HAUPTPLATZ 7 
TÄTIG ZU SEIN.

In den neuen Kanzleiräumlichkeiten, die bequem mit dem Aufzug erreichbar sind, erwartet Sie
unser Team in einer angenehmen, modernen Atmosphäre und steht Ihnen in bewährter Weise für
Ihre rechtlichen Anliegen zur Verfügung.
Ihr Notar am Maurer Hauptplatz und das gesamte Team freut sich, Sie im neuen, barrierefreien
Büro am Maurer Hauptplatz 7 persönlich begrüßen zu dürfen.

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 7,Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68
Email: tschernutter@notar.at www.tschernutter.co.at

7

kaufsnacht in Mauer, die sich bis
heute großer Beliebtheit erfreut.
Susanna Schön pflegte auch eine
gediegene Liste von Ehrengästen,
die zu allen Ver anstaltungen
regelmäßig eingeladen wurden. In
diesem Zu sammenhang ist die
besonders gute Zusammenarbeit
zwischen Bezirksvorstehung und
Geschäfts   leuteverein zu erwäh-
nen, die mit Bezirksvorsteher
Manfred Wurm begonnen wurde
und sich mit Bezirksvorsteher
Gerald Bischof nahtlos fortsetzt.
Susanna Schön erkannte auch,
dass das Zusammenwirken der
großen Maurer Vereine ein Garant
für erfolgreiche Veranstaltungen
ist und schaffte mit der 800-Jahr-
Feier einen weiteren Meilenstein
der Maurer Veranstaltungs ge -
schichte, da bei der 800-Jahr-
Feier erstmals alle wichtigen
Maurer Vereine zusammenarbei-
teten: der Geschäftsleuteverein,
der Weinbauverein (Obmann
Michael Edlmoser), die Maurer
Heimat runde (Obmann Karl

Buberl), der Maurer Garten bau -
verein (Ob mann Erhard Berg),
die Sportunion Mauer (un ter
Walter Schmetterer) und der
Maurer Sparverein (Obfrau
Chris  tine Kratochvil). Unnötig zu
erwähnen, dass dieses Fest ein
Riesenerfolg wurde. 

Frau Schön achtete bei den
Gleisbauarbeiten in der Geßl -
gasse 2011auch darauf, dass die
Belastung für die Geschäftsleute
möglichst gering wurde.

Um wieder mehr Zeit für ihre
Familie und vor allem für ihre
Enkelkinder zu haben, beschloss
Susanna Schön 2013 zwar vorerst
im Vorstand zu bleiben, aber die
Leitung des Vereins an Helga
Schmidtschläger zu übergeben,
die schon vorher durch tolle
Projekte ihre Professionalität
bewiesen hatte. Mit ihrer 2009
gegründeten eigene Werbeagen -
tur schmidtschläger² verwirklich-
te sie gemeinsam mit Monika
Klinger ihre Idee zum Maurer

Kochbuch „Leib speisen“,
in dem die Geschäftsleute
ihre Lieblingsrezepte prä-
sentierten - eines der
genialsten Projekte in der
Geschichte des Ge -
schäfts leutevereins. Nicht
zuletzt wegen der unkon-
ventionellen und großar-
tigen Fotos, die Monika
Klinger von den Ge -
schäfts leuten ma chte.
Die Präsentation in der
Rudolf Steiner Schule im
November 2011 war ein
wahres Volksfest.
Da Essen und Trinken
eine gute Basis für ein
schönes Fest sind, kreier-
te Helga Schmidt schläger
die erste Maurer Wein -
glasl-Tour 2012 und ver-
wirklichte diese Idee mit
dem Obmann des Wein -

MAUER ZEITUNG
Februar 2015

bauvereins Michael Edl moser.
2014 machte sie daraus die
Maurer Genusstour, die zu einem
großartigen Event wurde.

Helga Schmidtschläger gestaltet
auch die Seite 8 und 9 des Maurer
Geschäftsleutevereins in der Mau -
 er Zeitung und dokumentiert da -
mit alle Ereignisse und Pro jekte
des Vereins.

Sie sorgt aber auch für effektive
Werbemöglichkeiten der Mit -
glieder, die in großen Zeitungen
günstige Gemein schafts inserate
schalten können sowie auf

Plakaten in der Region und neuer-
dings auch auf den Straßenbahnen
der Linie 60. Auch im Online-
Bereich wird über die eigene
Website mauer-event.at und ver-
stärkt jetzt auch auf Facebook für
Mauer geworben.

Wie man sieht, ist der Samen, der
vor 20 Jahren von einigen Pio -
nieren gesät worden ist, in der
Zwischenzeit prächtig aufgegan-
gen und die Visionen, die man
damals hatte, sind heute von der
Realität bereits überholt worden!

Auf die nächsten 20 Jahre!

Ein großer Erfolg
war die
Präsentation des
Kochbuchs
„Leibspeisen“, in
dem die Ge schäfts   -
leute ihre Lieblings -
speise präsentier-
ten und von
Monika Klinger
fotografiert wur-
den.
Nov. 2011 in der
Steiner-Schule.
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10
WAS IST LOS AM GEORGENBERG?
Predigten zum Nachlesen
Seit über 25 Jahren sind die
Predigten unseres Rektors Franz
Mikl und auch die Zeugnisse aus
unserer Gemeinde nachzulesen.
Sie werden jeweils in einem
Jahrbuch zusammengefasst, das
bis zu 65 Predigten und Zeug -
nisse des vorangegangenen kirch-
lichen Lesejahres umfasst. 
Die Idee dazu entstand dadurch,
dass unser Gerhard Sochor schon
vor 30 Jahren begann, sich nach
der Messe Notizen über den
Inhalt der Predigt zu machen.
Nach einiger Zeit kopierte er die-
se gesammelten Stichworte zu -
sammen mit dem Evangelium des
jeweiligen Sonntags und bot die-
se Kopien den Interessierten
unserer Gemeinde an. Seit
1988/1989 erscheint nun jeweils
ein Lesejahr in einem Jahrbuch.
Den wortgetreuen Predigten und
Zeugnissen des Sonntags und der
Feiertage sind jeweils die ent-
sprechenden Stellen der Lesung
und des Evangeliums des Tages
vorangestellt, um den Bezug zum
Predigt- oder Zeugnisinhalt dar-
zustellen. Besondere begleitende
Messtexte, verfasst von unseren
Gemeindemitgliedern, werden
ebenfalls zum Nachlesen und
Nachdenken eingebunden. Selbst -
 verständlich wird vor jeder
Veröffentlichung Rücksprache
mit den Zeugnislegenden und
Predigern gehalten.
In der Zwischenzeit wurde am
Erscheinungsbild erheblich gear-
beitet. Heute kann man schon ein
beträchtliches Buch mit einer
Widmung unseres Franz Mikl in
der Hand halten, das so mancher
in unserer Gemeinde als ein wah-
res Lesebuch sieht. 
Gerhard und das Transkriptoren-
Team werden wiederholt in ihrer
Arbeit bestätigt, denn die Texte
sind für  viele, wie sie sagen, eine
Bereicherung ihres Glaubens. Es
ist doch oft so, dass man während
der Predigt in der Kirche nicht

allen beinhalteten Gedanken fol-
gen kann. Da ergibt sich für den
einen oder anderen Nachleser
immer wieder eine Überraschung,
was sonst noch so in der Predigt
gesagt und angeregt wurde. 
Das Jahrbuch 2014 ist bereits in
einer 2. Auflage erschienen, es ist
um 14 Euro  zu haben. Die Jahr -
bücher 2012 und 2013 werden in
einem Jahrbuch-Doppel band mit
über 200 Seiten zu sammengefasst
und zu Pfingsten 2015 heraus-
kommen. 
Das Jahrbuch mit den gesammel-
ten Predigten  wird  oft gekauft,
um es als Geschenk an jene wei-
ter zu geben, die nicht regelmäßig
in die Wotrubakirche zur Messe
kommen oder von den legendä-
ren, oft auch innovativen Pre -
digten unseres Rektors gehört
haben und mehr darüber wissen
wollen.
Für diejenigen, die während des
Jahres zwischendurch ein wenig
nachlesen wollen, können dies
gerne auf unserer Homepage
http://www.georgenberg.at/pre-
digten-impulse tun. Hier werden
einzelne Predigten und Zeugnisse
zum Nachlesen während des
Jahres als pdf zum download zur
Verfügung gestellt. Für alle jene,
die keinen Internetzugang haben,
wird alle zwei bis drei Monate
eine Papier- Version davon gratis
angeboten, die wir „Nachlese“
nennen. 
Wer das Jahrbuch erwerben will
oder die Kurzversion der Predigt-
Nachlese aus dem Internet haben
will, kann uns in der Kirche am
Sonntag nach der Messe gerne
aufsuchen oder telefonisch unter
0699/1531 24 76 erreichen, bzw.
unter mediation@poszvek.eu
kontaktieren. 

Thesy Poszvek, KIK-Team am
Georgenberg

MAUER ZEITUNG
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KreativReich ist übersiedelt...

Kreativwerkstatt in Mauer

Riesiger Alles-Flohmarkt So, 15. März
(PC, Drucker, Handy, Hausrat, Bücher, Kleidung)

Riesiger Baby-Kinder-Flohmarkt So, 12.April + 31.Mai
(Kinderkleidung, Spielzeug, Kinderbücher)

11-15h, 1230 Wien, Perfektastr.81. Gratis-Parkplätze, Buffet, Eintritt frei, 150 Aussteller.

Standplatz reservieren: info@geburtsallianz.at Termine:www.geburtsallianz.at

Termine der Pfarre St. Erhard - Mauer
Fr., 6.3. u. 20.3., 16.15 h, Kinderkreuzweg 
Sa, 21.3., Kreuzweg in Heiligenkreuz
27.3., 19 h, Kreuzweg durch Mauer
So, 29.3., 9.30 h, Palmsegnung im Rathauspark (bei Schönwetter),
anschließend Prozession in die Kirche u. Messfeier
Sa, 4.4., 21 h, Osternachtfeier So, 5.4., 9.30 hl. Messe, anschl.
Osterfrühstück und Ostereiersuchen im Pfarrzentrum
Immer montags, außer bei Schlechtwetter, 8.30 h: Nordic- Walking
Gruppe (Senioren), Treff: Parkplatz Ende Anton-Krieger-G.
Immer montags (außer Ferien), 16.45-17.15 h: Singspielgruppe f. 3-7
Jährige 
Immer dienstag (außer Ferien), 15.30-16.30 h:Spielwerkstatt für 
4-7 Jährige

www.pfarremauer.at

Das KreativReich befindet sich
seit 1. Jänner in der Maurer Lan -
ge Gasse 59 im ruhigen Innenhof
mit Garten. In den hellen Räum -
lichkeiten können Kin der und
Erwachsene in angenehmer At -
mosphäre mit dem vielfältigen
und hochqualitativen Ma terial -
angebot der Phantasie freien Lauf
lassen und mit viel kreativer Lust
künstlern.

In der Kreativwerk statt tauchen
Kinder ab 5 Jahren in das Reich
der Sinne ein - für alle kids, die
verschiedene Techniken in einem
kreativen Rahmen mit viel Spass
ausprobieren wollen. Im Se -
mesterkurs entdeckten sie die
eigene grenzenlose Krea tivität
und künstlern ohne Bewertung
und Beurteilung. Die Mini -
kleckser (ab 2 Jahre) können mit
ihrer Begleitperson einmal pro
Woche Zeit „in Farbe“ verbringen
- das lustvolle Tun steht im Vo r -
dergrund. 

Mag. Geraldine Kontrus, diplo-
mierte Kreativtrainerin und
Gründerin des KreativReichs, lei-
tet seit vielen Jahren Kinder- und
Erwachsenenkurse im Kreativbe -

reich. Neben den regelmäßigen
Kursen finden auch Workshops
(Stei ne bemalen, Upcycling, Ös -
ter liches Allerlei uvm.) und das
Offene Atelier für die ganze
Familie statt. Das freie Ex -
perimentieren und Auspro bieren
verschiedener Techniken und
Werk zeuge ist in dieser Zeit mög-
lich.

Für alle, die den Tag reich mit
Kreativität, Farbe und netten
Menschen ausklingen lassen
möchten, findet der Ate lierabend
statt. Bei einem Glas Prosecco ist
das Atelier für drei Stunden Ex -
perimentier labor. Für manche ist
die Entspannung beim Malen das
Ziel, für andere wächst die Lust
Techniken auszuprobieren.  
Informationen unter 

www.kreativreich.com

...beim Heurigen Weindorfer, 
23., Maurer Lange Gasse 37
Dienstag, den 17. März 2015
Einlass: ab 18.30, Beginn: 19.00.
4-gängiges Wiener Menü mit
Weinbegleitung. Wiener Lieder mit
Charlotte Ludwig und Herbert
Schöndorfer, Mundartgedichte von
Anna Ludwig. Eintritt   € 38,--
Auf Ihr Kommen freuen sich Fam.
Rosner und Fam. Weindorfer

Karten sind vor dem Veran -
staltungsabend beim Heurigen
Weindorfer erhältlich!

http://www.weindorfer.at/

Kunst und Kulinarisches in Mauer
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Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
23,Geßlgasse 9A  Tel. 888 67 39  Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

Ü ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD: 
Wir überspielen auch Ihre Super 8/Normal 8/9,5 mm und 16 mm
Filme in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z. B. VHS und
Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodie rung /
Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und
HI 8 /Betamax sind kein Problem. Umarbeiten auf DVD haben wir
ebenfalls im Programm. Reinigen der Filme und allgemeine Farb-
und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

11MAUER ZEITUNG
Februar 2015

Neue Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-12 und 15-18 Uhr, 
Mi. Nachmittag geschlossen, Sa. 9-12 Uhr

Lieblings...
Musik Italo Hits, 80er-90er Jahre
Film: Der Klang des Herzens 
Buch: Waldheimat, Als Gott
schlief
Speise: Pasta in allen Variationen 
Farbe: blau, rot
Lokal: Weinorgel 
Urlaub: Griechenland 
Ergänzen Sie:
Wir sind... sehr zufrieden, flexi-
bel und offen für vieles 
Unser Motto: klein aber fein
In unserer Freizeit: Wellness &
Wein
Darüber kann ich richtig
lachen: Willkommen Österreich 
Drei Dinge, die wir auf eine ein-
same Insel mitnehmen würde:

meine Frau, das e-Book meiner
Frau und eine Kiste Sauvignon
vom Erzherzog Johann 
Mit diesem Prominenten wür-
den wir gerne einen Tag ver-
bringen: Jamie Oliver 
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen: Einraum
wird Zweiraum
Wenn wir drei Wünsche frei
hätten: zufrieden bleiben, gesund
bleiben, kommunikativ bleiben
In 20 Jahren werden wir: alte
Jugendliche sein...

Der Maurer Notar ist übersiedelt!

Fragebogen
Unser Fragebogen wurde diesmal ausgefüllt von Michaela und
Hannes Koletnik, die im letzten Jahr das überaus erfolgreiche
Lokal EinRaum in der Geßlgasse 6 eröffnet haben.  1230,
Geßlgasse 6, E-Mail: info@einraum.co.at, Tel. 0676 31 22 947.
Siehe auch das Inserat auf Seite 10!

Ü NEU: Bergland - HOCHWERTIGE BIENEN-KOSMETIK
Die BIENEN-KOSMETIK von Bergland ist sehr hochwertig, nicht
nur wegen den kostbaren Rohstoffen der Biene, sondern sie ent-
hält auch rein pflanzliche und ätherische Öle sowie hochwertige
Pflanzenextrakte.
Die BIENEN-KOSMETIK von Bergland hilft zur Pflege bei
Hautproblemen, zum Schutz vor Austrockung sowie zur täglichen,
regenerierenden Haut- und Gesichtspflege. 
l 100 % natürlich    l ohne Rohstoffe vom toten Tier    
l ohne Erdölprodukte & Silikone    l ohne künstliche Farbstoffe

Flohmarkt: Sonntag 8. März 2015  7.00 bis 14.00 Uhr
Kasperl: Sonntag 22. März 2015 um 15.00 Uhr
Mehrzweckhall Breitenfurt, Schulgasse 1
Kontakt: Jutta Brunner 0664 4076378

Das „Caviar Beautifying
Serum gewann den SPA

Diamond 2014 
in der Kategorie 

Beauty Anti-Aging!

Seit 02. Januar 2015 ist Ihr
Notariat am Maurer Haupt -
platz in neue, modernen
Räum lichkeiten am Maurer
Haupt platz 7 umgezogen.

Die neue Kanzlei befindet sich
gegenüber dem alten Kanzlei -
standort direkt am Maurer
Hauptplatz. Das Büro liegt im
ersten Stock über dem
Geschäftslokal Zielpunkt und
ist mit dem Lift bequem und
barrierefrei zu erreichen.
Die neuen Kanzlei räum lich -
keiten bieten ein helles und
freundliches Ambiente und
mehr Platz und Komfort für
Klienten und Mitarbeiter. 

Für Ihre Beratung steht Ihnen
Ihr Notar Dr. Tschernutter mit
seinem bewährten Team zur
Verfügung, welches regelmä-
ßig mit qualifizierten Mit -
arbeiterinnen verstärkt wird.

Ihr Notar am Maurer
 Haupt        platz bietet Ihnen seriöse
und kompetente Beratung in
verschiedensten Rechts ge bie -

ten und berät Sie gerne per-
sönlich.

Die Öffnungszeiten Ihres
Notariats am 
Maurer Hauptplatz sind:

Montag – Donnerstag:
08.00 Uhr – 12.30 Uhr und
13.30 Uhr – 17.00 Uhr sowie
Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie
Ihren Notar am Maurer
Hauptplatz wie gewohnt
unter 01/ 886 31 86.

Nähere Informationen finden
Sie auch im Internet unter 

www.tschernutter.co.at.

Der Maurer Notar hat seine Kanzlei
am Maurer Hauptplatz neben dem 
Zielpunkt!

Schon das Entree der Kanzlei spiegelt die angenehme Atmosphäre wider, in
der man für die kompliziertesten Dinge in ausführlichen Gesprächen die
besten Lösungen findet.
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Ende des zweiten Weltkrieges
beginnt die Bildungsarbeit erneut
und selbständig. Der Straßen -
bahner Karl Swoboda beginnt
bereits 1945 im Vereinsheim der
SAT den erneuten Aufbau einer
Leihbücherei. Er hat bereits am
Entstehen einer organisierten
Bildugnsarbeit Erfahrung aus der
Zwischenkriegszeit. Als Leiter
des „Bildungsausschusses der
Hauptwerkstätte der städtischen
Straßenbahner“ bringt er ein-
schlägige Kenntnisse mit. 

Fortsetzung im nächsten Heft!

Aus: Heimatrunde St. Hubertus:
Grätzelgeschichte(n). Heft. 2 u. 3, bei
Fa. Lehner (s. S. 2), Fa. Zinkl (s. S. 1)
und bei der Maurer Heimatrunde,
Maurer Lange Gasse 59 (Mi. + Sa, 8-
11 Uhr) erhältlich. 

Das Bildungswerk

Im SAT-Programm für das
Wintersemester 1925/26 finden
wir folgende Mitteilung: „Auf
diese Art (gemeint ist die
Ausgestaltung der Vortrags -
räume) ist es nun möglich, ein
größeres Programm zu entwik-
keln. Und zwar findet jeden
Donnerstag von 7 bis 9 Uhr im
großen Saale eine populäre
Vortragsreihe statt, wo alle mög-
lichen Themen über Politik,
Freidenkertum, Alkohol, Musik,
Gesang, Kunst und Wissen, aber
auch über Haushalt und Wirt -
schaft in leicht verständlicher
Weise vorgetragen werden. Es
soll den Genossen sowie deren
Frauen, Kindern oder sonstigen
Angehörigen in allen Fragen des
täglichen Lebens ein allgemeines
Wissen ermöglichen und zur
leichteren Auffassung werden
Lichtbilder, Musik- und Ge -
sangsvorträge sowie Exkur sionen
je nach Bedarf eingeschaltet.“ 
1938 wird das Vereinswesen vom
politischen System gleichge-
schaltet. Unmittelbar nach dem

Speisinger Geschichte(n) ...
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Gastwirtschaft Pius Braunsteiner,
Außenaufnahme. 1928.

Die Installateur Brüder Solly OG
ist Ihr zuverlässiger Part ner,
wenn es um Ihre Gas-, Wasser-
oder Heizungs instal lation und
Wartung geht. 
Umfangreiche Aus- und Wei -
terbildungen und jahrelange Pra -
xis bei renommierten Her stellern
bilden das Fun dament für Qua -
lität und Ihre Zu friedenheit.
Leistungen
 Überprüfung, Wartung oder
Austausch Ihres Gasgerätes
 Planung, Installation und
Ausstattung oder Renovierung
Ihres Bades
 Gebrechendienst, wenn es
schnell gehen muss
Individualität, persönliche Be -
treuung und hoher Ser vicegrad
sind die Ziele und stehen im
Vordergrund des Unternehmens
Installateur Brüder Solly OG.
1130, Speisinger Straße 110

Markus Solly T 0664 233 26 94
Thomas Solly T 0664 233 26 95
office@installateur-hietzing.at

www.installateur-hietzing.at
Zum Kennenlernen des Unternehmens
bieten die Brüder Solly bis 31.5.2015
keine Verrechnung der Wegzeit in
Speising, Lainz und Mauer.

Ihr Installateur in 1130 Wien und Umgebung
Gas. Wasser. Heizung.
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Am Schulweg sicher unterwegs
Das Sicherheitsthema hat in
Hietzing Priorität, ganz be -
sonders die Verkehrssicherheit
und die Sicherheit von Schul -
kindern. Letztes Jahr ist es erfreu-
licher Weise gelungen, im
Bereich der Waldschule in der Dr.
Schober-Straße eine Tempore -
duktion durchzusetzen und mit
neuer Busschleuse und markier-
ten Parkplätzen für übersicht-

lichere Verhältnisse zu sorgen. In
einem weiteren Schritt soll nun
der „30er“ in der Dr.-Schober-
Straße bis zur Grenz gasse und auf
der Hermesstraße zwischen Kö -
nig gasse und Pallenbergstraße er -
weitert und damit erhöhte Auf -
merksamkeit der Autofah rer
/innen im Umfeld der Schule und
des Senioren wohn hauses einge-
fordert werden.  

TOP-SERVICE für Ihre SKIBEKLEIDUNG
Ihre hochwertige Skigar dero -
be ist heute bereits ein High -
tech-Produkt. Viele verschie-
dene Materialien sind mitein-
ander verarbeitet um mehrere
Funktionen zu erfüllen.

Für Sie als Skifahrer sind die
wichtigsten Eigenschaften ei -
ne geschmackvolle Optik,
wind-,  wasser-, und schmutz -

abweisend, atmungsaktiv und
wärmend. 
Um all diese Werte zu erhal-
ten, bedarf es eines fachge-
rechten Services!
Eine professionelle Wäsche
inkl. Imprägnierung schaffen
nur die Profis!

IHRE TEXTILREINIGUNG
ZINKL

Aktuelle Nachrichten über Ihre Wohnumgebung
lesen Sie auf 

hietzing.at, speising.info, mauer.at und 
liesing.at
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Das dritte Piero nun in Speising!
Nach seiner Cafeteria-Gelateria
Piero in der Breitenfurterstraße
377 (gegründet 1996) und der
Pizzeria-Ristorante Piero in der
Breitenfurterstraße 332 (seit
2012) eröffnete Familie Sheiky
2015 ihr drittes Lokal in der
Speisinger Straße 47-53/2/1 (ehe-
maliges Zwischendurch): wiede-
rum eine Gelateria-Cafeteria
Piero, wo es ebenfalls das köstli-
che Eis aus eigener Erzeugung ab
März geben wird, aber auch
selbst gemachte Kuchen und
Torten sowie kleine Speisen. 
Piero produziert sein Eis täglich
frisch, die Zutaten werden aus
reinen Naturprodukten handver-
lesen ausgewählt und mit Milch
und  frischen Früchten produ-
ziert. 
Die Kunden sind nicht nur von
der einmaligen Qualität des
Angebots begeistert, sondern
auch von den günstigen Preisen.
so gibt es eine Gratis-Zustellung
ab einem Bestellwert von 11,90
Euro (darunter zahlt man 1, 90
Euro Zustellgebühr). Bei
Abholung kosten eine normale
Pizza und Pasta nur 6,50 Euro

und Firmen erhalten ab drei
Bestellungen einen Sonderpreis
von 5,90 Euro für Pizza oder
Pasta und 6,90 Euro für ein
Schnitzel.
Probieren Sie die hausgemachten
Burger oder die exzellenten
Fischgerichte im Restaurant
(Essen wie im Urlaub). Freuen
Sie sich schon auf die wunderba-
ren Eisspezialitäten, die Sie ab
März gleich um die Ecke kaufen
können!
Herr Sheiky führt die Lokale
gemeinsam mit seiner Frau und
mittlerweile schon 16 Mit -
arbeitern. Seine beiden Kinder
besuchen übrigens eine Volks -
schule in Mauer.

Cafeteria-Gelateria Piero in der
Speisinger Straße 47-53.
Tel. 0680 11 05 327
www,piero23.at

Der große Security Check
Rund 57 Einbrüche werden pro
Tag in Österreich verübt. Grund
genug, sich über eine ausreichen-
de Sicherung von Haus oder
Wohnung Gedanken zu machen.
Aber was schreckt Einbrecher
zuverlässig ab? Karl Brunnbauer,
Obmann und Präsident von
ProNACHBAR hat die gängig-
sten Methoden unter die Lupe
genommen und bewertet.
Als Abschreckung für Einbrechen
hat der Hund ein Befriedigend,
der Pfefferspray ein Mangelhaft,
die Alarmanlage ein Sehr gut bis
Gut, Sicherheitstüren und

Sicherheitsfenster ein Sehr gut
bis Gut, gute Nachbarschaft ein
Sehr gut, Lichtsimulation und
Fernsehsimulation ein Mangel -
haft, Feuerwaffen ein Wenig
empfehlenswert.
Pro und Contra zu den einzelnen
Punkten können Sie auf unserer
Website speising.info nachlesen.
Alles zum thema Sicherheit in
Ihrer Wohnumgebung steht auf
der Website www.pronachbar.at.
Fazit ist jedenfalls, dass eine gute
nachbarliche Zusammenarbeit
Einbrecher am besten abschrek-
ken kann.
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Fa. Lehner Ihr Eisenhändler seit 1926
Lagerbereinigung - Einzel -
stücke, Auslaufartikel und viele
Schnäppchen zum halben Preis
jetzt erhältlich!
Bei uns können Sie auch Haus-
und Küchengeräte wie Mixer,
Bügeleisen, Kaffeema schinen
oder Staubsauger zu sehr günsti-
gen Preisen und nach guter
Beratung erwerben. Über unser
Zentralllager in Wels sind über
29.000 Artikel verfügbar und
kurzfristig lieferbar. Nähere
Auskunft im Geschäft.
In unserer eigenen Fachwerk -
stätte sind wir in der Lage, sämt-
liche Gartengeräte und Motor-
Gartengeräte zu reparieren bzw.

auch alle Geräte rund um Haus
und Garten.

Bei der Fa. Lehner erhalten Sie
auch sämtliche STIHL-Motor -
geräte zu Tiefstpreisen.
Das Frühjahr steht vor der Tür:
Wir liefern gerne sämtliche
Erden und Torfprodukte sowie
Dünge mittel und Grassamen
prompt und preiswert. Unser
Sortiment umfasst auch eine sehr
große Auswahl an Pflanzen -
schutz- und Spritzmittel, auch
biologisch.

Lesen Sie bitte auch die
Angebote in dem rechts neben
dem Artikel stehenden Inserat.

Z E I T  F Ü R  
E I N E N
T A P E T E N -
W E C H S E L !

Robert Beisteiner ist
ihr Wohnprofi

Unser „Wechselange -
bot“ in ihren vier
Wänden
TAPETEN & 
MALEREI
• Tapetenarbeiten
• Gips- und 

NMC Stuckleisten
• Malereiarbeiten
• Lackierarbeiten
BÖDEN
• Teppiche
• Eingefasste Teppiche
• PVC- und Schaumpolsterbeläge
• Linoleum
• Fertigparkettböden
• Laminatböden
• Designböden
• Schmutzläufer und 

Schmutzmatten
Wir beraten Sie gerne!

„ W O H N E N  I S T  L E B E N “  
RAUMAUSSTATTER-TAPEZIERMEISTER

ROBERT BEISTEINER

www.beisteiner.at

13, Speisinger Straße 85 Tel.: (01) 804 53 67

Seit der Lainzertunnel-Eröffnung
im Dezember 2012 warten wir
alle gespannt darauf, wie das
nunmehr seit Jahren brachliegen-
de Areal Preyergasse neu gestal-
tet wird. Eine neue Flä -
chenwidmung wurde von der MA
21 ausgearbeitet, sie ist noch bis
zum 5. März 2015 in der öffent-
lichen Auflage. (siehe auch
http://www.wien.gv.at/stadtent-
wicklung/flaechenwidmung/aktu
ell/8138.html) 
Der Forderung von Bezirksvor -
steherin Silke Kobald, dass die
Stadt Wien ihre konkreten Pläne
der Öffentlichkeit vorstellt, damit
die Bürgerinnen und Bürger gut
informiert sind und dazu Stellung
nehmen können, wurde mit einer
betreuten Ausstellung in der VHS
Ende Jänner nachgekommen. 

Am Areal sind neben Wohnbau
eine Turnhalle sowie Platz für
einen Kindergarten und für
Nahversorgung vorgesehen. 
„Wichtig ist, dass die
Wohngebäude nicht zu hoch wer-
den“, sagt Bezirksvorsteherin
Silke Kobald. Sie befürchtet aller-
dings, dass die in der Stadt Wien
politisch Ver antwortlichen mit
Bauklasse III deutlich höher wid-
men werden als der Bezirk das
will. „Außerdem soll es für junge
Hietzingerinnen und Hietzinger
hier die Chance für leistbare
Start-Wohnungen geben und
Platz für Start-ups“, wünscht sich
Silke Kobald die Entwicklung für
das Grundstück. Zur Widmung
wird es in der Be zirksvertretung
noch größere Dis kussionen ge -
ben.

Preyergasse: neue Gestaltung!
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Preyergasse: Planungen nehmen konkrete Formen an!
Kein Bau gegen den Willen der Bürger

BV Mag. Silke Kobald kämpft für die Rechte der Bürgerinnen und Bürger.

das äußerst umstrittene Bau projekt
mitten im Landschafts schutzgebiet
Hörndlwald eingebunden werden.
Ich strebe daher ein ergebnisoffe-
nes Bürgerbe teiligungsverfahren
an und verlange völlige Trans -
parenz“, sagt Bezirksvorsteherin
Silke Kobald. 

„Alternative Standorte müssen
geprüft werden, allen voran das
inzwischen zum großen Teil leer
stehende Areal des Geriatrie -
zentrums am Wienerwald und das
Gesundheitsareal am Rosenhügel.
Auch die Entscheidungs grund -
lagen, warum die Wahl gerade auf

den Hörndlwald fällt, der keinerlei
Infrastruktur bietet, müssen offen-
gelegt werden“, fordert Silke
Kobald.

Mittlerweile hat sich eine
Bürgerinitiative gebildet, die sich
ebenfalls mit aller Kraft für die
Rettung des Hörndlwalds einsetzt.
Sie organisiert ab sofort bis Ende
März jeden Sonntag um 17.00 Uhr
eine Protestkundgebung im
Hörndl  wald. Nähere Informationen
finden Sie auf 

www.hoerndlwald.at

Hörndlwald. In der Bürger -
versammlung am 22. Jänner 2015
zur geplanten Errichtung eines
Zentrums für medizinisch-psychi-
atrische Reha bilitation von Pro
Mente im Hietzinger Hörndlwald
hat sich klar eine Reihe von
Widersprüchen gezeigt. 

Auch nach der Bürgerver -
sammlung besteht weiter Un -
klarheit vor allem über die
Auswirkungen auf das Land -
schafts schutzgebiet und Natur -
denkmal Hörndlwald, über die tat-
sächliche Größe der Reha-Klinik,
baurechtliche Fragen, die Ver -

kehrsorganisation und die freie
Zugänglichkeit des Natursport -
platzes und der von Pro Mente in
Bestand genommenen Grundflä -
chen für die erholungssuchende
Bevölkerung. 

„Prinzipiell begrüße ich eine medi-
zinisch-psychiatrische Reha-
Einrichtung in Hietzing, für die wir
im Bezirk gut geeignete
Gesundheitsflächen am Geriatrie -
zentrum am Wienerwald und am
Rosenhügel zur Verfügung haben.
Mir ist es Verpflichtung dafür zu
sorgen, dass die Bürgerinnen und
Bürger in die Vorgänge rund um

Lesen Sie bitte den Artikel auf Seite 2...

Urgestein aus Speising ist 
für immer von uns gegangen!

hat und von vielen als Urgestein dieses Bezirks
bezeichnet wurde. 
RAUMAUSSTATTER ROBERT BEISTEINER
möchte in seiner großen Trauer und auch im Na -
men der gesamten Familie und Firmenbeleg -
schaft allen auf diesem Weg für die große und
überwältigende Anteilnahme danken und mittei-
len:  
„Wir sind nicht traurig, dass er gegangen ist,
sondern glücklich, dass er da war.“

FRIEDRICH BEISTEI-
NER ist am 15.12.2014
im 75. Lebensjahr für
immer von uns gegan-
gen. 
Viele kannten ihn als
gütigen, immer hilfsbe-
reiten Menschen, der
uns mit seiner herz-
lichen Art und seinem
Lachen immer begleitet
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